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See the notice on TED website

113594-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket und Informationssysteme – Digitales Entlass- und 
Überleitungsmanagement
OJ S 39/2024 23/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz
E-Mail: h.roeder@it-gpc.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Digitales Entlass- und Überleitungsmanagement
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist: Einführung eines Digitalen Entlass- und 
Überleitungsmanagements für den Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz (3 Standorte) 
inkl. Serviceleistungen für 36 Monate. Es wird eine Cloud/ SaaS-Lösung ausgeschrieben. Bei 
dem Auftraggeber ist das Krankenhausinformationssystem SAP IS-H/i.s.med implementiert.
Kennung des Verfahrens: 6c1159e3-76dd-462b-ab8f-ef53417d5227
Interne Kennung: GLKN-DEÜM-2024/02
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz Virchowstraße 10 
Stadt: Singen
Postleitzahl: 78224
Land, Gliederung (NUTS): Konstanz (DE138)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Klinikum Konstanz Luisenstr. 7 
Stadt: Konstanz
Postleitzahl: 78464
Land, Gliederung (NUTS): Konstanz (DE138)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/113594-2024
mailto:h.roeder@it-gpc.de
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Postanschrift: Hegau-Jugendwerk Gailingen Kapellenstr. 31 
Stadt: Gaingen
Postleitzahl: 78262
Land, Gliederung (NUTS): Konstanz (DE138)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YALHC57
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
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Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Digitales Entlass- und Überleitungsmanagement
Beschreibung: Aufgrund des Auftragswerts wurde Vergabeverordnung VgV (EU-weit) gewählt. 
Der Auftraggeber beabsichtigt den Auftrag im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb zu vergeben, weil der Auftrag eine innovative und komplexe Lösung 
umfasst (VgV §14 Abs.3 Num.3). Im Rahmen der Förderung des Krankenhauszukunftsfonds 
(§ 19 KHSFV Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 KHSFV) soll ein tief in die bestehenden Primärsysteme 
integriertes, modernes und zukunftsorientiertes Entlass- und Überleitungsmanagement 
eingeführt werden. Das digitale Entlass- und Überleitungsmanagement soll die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Krankenhaus entlasten, vor allem wenn sie die 
Anschlussversorgung organisieren. Weiterhin soll das digitale Entlass- und 
Überleitungsmanagement den strukturierten digitalen Datenaustausch mit den nachgelagerten 
Leistungserbringern fördern. Hierzu wurden im Rahmen der Fördermittelrichtlinie nach § 21 
Abs.2 KHSFV Fördertatbestand 2 funktionale Anforderungen an die Systeme festgelegt, 
welche jeweils über eine verpflichtende und eine freiwillige Ausprägung verfügen. Die Lösung 
muss die MUSS-Kriterien des KHZG-Fördertatbestands 2 (§ 19 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 KHSFV) 
zwingend erfüllen wie auch die Erfüllung der KANN-Kriterien aufzeigen. Dabei soll das 
Gesamtsystem eine integrative Lösung mit dem bereits vorhandenen und einzubindenden 
Krankenhausinformationssystem sowie Subsystemen bilden. Die Integrationstiefe muss allen 
am Behandlungsprozess Beteiligten ein unterbrechungsfreies Arbeiten ermöglichen, sodass 
ein Informationsaustausch zwischen allen Behandlungsgruppen möglich ist. Das Ziel des 
digitalen Entlass- und Überleitungsmanagement Systems ist, den bestehenden Aufwand 
deutlich zu reduzieren. Um Versorgungsbrüche zu verhindern und die Patientensicherheit und 
Versorgungsqualität zu verbessern, ist eine bürokratiearme und frühzeitige Abstimmung 
zwischen den Krankenhäusern und in der Versorgung nachfolgenden Einrichtungen und 
Kostenträgern zwingend notwendig. Dies betrifft Abstimmungen zur benötigten Medikation, 
Therapie, häuslichen Krankenpflege, ambulanten und stationären Langzeitpflege, 
Rehabilitation oder auch zu Heil- und Hilfsmitteln.
Interne Kennung: GLKN-DEÜM-2024/02

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz Virchowstraße 10 
Stadt: Singen
Postleitzahl: 78224
Land, Gliederung (NUTS): Konstanz (DE138)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Postanschrift: Klinikum Konstanz Luisenstr. 7 
Stadt: Konstanz
Postleitzahl: 78464
Land, Gliederung (NUTS): Konstanz (DE138)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Hegau-Jugendwerk Gailingen Kapellenstr. 31 
Stadt: Gaingen
Postleitzahl: 78262
Land, Gliederung (NUTS): Konstanz (DE138)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Qualifikationsprofil
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis der Qualifikationen: - Systemspezialist - 
Projektleiter - zertifizierte Systempartner des Systems
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 32,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. Bietergemeinschaft hat durch 
Eigenerklärung vergleichbare Referenzaufträge der letzten drei Jahre anzugeben.an Alle 
Referenzen müssen den Umfang und den technischen Anspruch des jeweiligen 
Auftragsinhalts unter Nennung des Auftragswertes erläutern. Der jeweilige Referenzgeber ist 
mit vollständiger Unternehmens- oder Körperschaftsbezeichnung und Betriebssitz, auf die sich 
die Referenz bezieht, anzugeben, und der Bewerber hat jeweils einen sachkundigen 
Ansprechpartner des Referenzgebers mit Kontaktdaten (Telefon, Mail) zu benennen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 150,00
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Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Technische Anforderungen an die Lösung - 
Interoperabilität
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 59,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 8

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Leistung/Preis
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistung/Preis
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Die Bewertung der Angebote erfolgt gem. Unterlagen für 
Ausschreibung und Bewertung von IT Leistungen (UfAB): einfache Richtermethode

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/03/2024 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YALHC57
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YALHC57

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YALHC57
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/03/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Im Ramen der Angebotsaufklärung können die Unterlagen 
nachgefordert werden. Bindefrist des Angebots ist bis zum 31.08.2024.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YALHC57/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YALHC57/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YALHC57
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YALHC57
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Ort des Eröffnungstermins: Das elektronische Angebot muss vor Ablauf der Angebotsfrist 
vollständig eingegangen sein. Bei Ausschreibungen auf digitalen Plattformen (DTVP) reichen 
die Bieter ihre Angebote (Submissionen) in elektronischer Form ein. Bei der E-Vergabe erfolgt 
auch der Submissionstermin in elektronischer Form. Erst zum Submissionstermin dürfen die 
elektronischen Angebote eingesehen werden. Mit dem erstmaligen Öffnen eines Angebotes 
wird eine elektronische Signatur erzeugt, die unter anderem Datum, Uhrzeit und 
Benutzerangaben enthält. Diese Signatur ist unwiderruflich mit dem elektronischen Angebot 
verbunden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bewertung der Angebote erfolgt gem. UfAB 
- die Unterlagen für Ausschreibung und Bewertung von IT-Leistungen: einfache 
Richtermethode, Leistung/Preis Nach dem Eingang und der Auswertung der Angebote kann 
der Auftraggeber Verhandlungen über die Leistung und/oder den Preis mit den Bietern führen. 
Der Auftraggeber kann auch den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote vergeben, ohne 
in Verhandlungen einzutreten. Der Auftraggeber behält sich vor nach Abschluss des 
Hauptverfahrens mit 2-5 Bewerbern Bietergespräche zu führen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 ABs. 3 GWB
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: GPC 
GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz
Registrierungsnummer: 285678841
Postanschrift: Virchowstraße 10
Stadt: Hagenow
Postleitzahl: 78224
Land, Gliederung (NUTS): Konstanz (DE138)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GPC GmbH
E-Mail: h.roeder@it-gpc.de
Telefon: +49 62185093-26

mailto:h.roeder@it-gpc.de
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GPC GmbH
Registrierungsnummer: HRB2202
Postanschrift: Dudenstraße 50
Stadt: Mannheim
Postleitzahl: 68167
Land, Gliederung (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Land: Deutschland
E-Mail: h.roeder@it-gpc.de
Telefon: +496218509326
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:h.roeder@it-gpc.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: da44d719-2115-4d14-9e02-75470bbeb8ff  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/02/2024 12:56:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 113594-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 39/2024
Datum der Veröffentlichung: 23/02/2024
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